
Das unnütze Fressen

Alle wissen alles! Ich weiß nichts!

Deshalb hole ich mir Rat um Rat!

Ich hole ihn, denn mir gebricht’s

und dann folgt die sichere Tat:

dann werd‘ ich plötzlich irgendwas.

Alle haben recht, denn ich habe un-

damit komme ich schon klar!

Ich hab‘ nichts Besseres zu tun,

als zu sagen: ja, ich war

hinter beiden Ohren nass!

Alles lässt sich für mich planen,

nur ich selber kann das schlecht,

denn ich darf halt nicht mal ahnen,

stocknaiv und selbstgerecht,

wie sieht’s aus, das gute Maß?

Alle lieb‘ ich – kann ich was dafür?

Weiß ich doch, sie können denken

und sie opfern sich noch mir,

indem sie ihre Zeit verschenken –

jenem, der sie unnütz fraß!
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